
&
◆ Agnes Fedl
legt besonde-
renWert da-
rauf, dass sich
die Persönlich-
keit ihrer Kun-
den in ihrem
eigenenGarten
widerspiegelt
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Wie dasGlück imGarten sprießt
Professionelle Gartengestaltung schön und gut, aber macht sie auch glücklich? Landschaftsplanerin
Agnes Fedl über die Kunst, aus einem Garten seinen persönlichen Garten zu machen.

und bunten Lämpchen sehen, die
vielerorts hinter Pflanzen hervor-
gucken. Ein Garten darf jedoch
durchaus lieblich und kitschig
sein, nur so spiegelt er die Seele
seines Besitzers wider“, betont
Fedl. Die Gartengestalterin be-
dauert, dass der Trend zur klaren
und straighten Landschaftsarchi-
tektur in den vergangenen Jahren

so überhand genommen hat.
„Auch ich schaffemeinen Kunden
Gartenstrukturen, die sie jedoch
dann selbst mit ihrer Seele befül-
len können. Das ist authentisch,
und so verlieren sie auch nicht die
Lust, ihren Garten zu pflegen.“ Im
Interview auf den folgenden zwei
Seiten gibt Agnes Fedl praktische
Tipps zur Gartengestaltung.

ihren eigenen Garten besichtigt,
taucht in ein kleines Paradies mit
intimen Gartenräumen in Form
eines Quellen-, Rosen- und Buchs-
gartens, eines Piratenschiffbaum-
hauses auf einem Kirschbaum
und eines Herzl-Gemüsegartens
ein. „Wenn Leute zumir zuBesuch
kommen, sind sie überrascht,
wenn sie unsere Steinfigürchen

Sie wird gerufen, wenn ein
neuer Garten anzulegen ist
oder um Hilfe gebeten,

wenn das vorhandene Grün
schon so weit zugewachsen ist,
dass es seinem Nutzer und sich
selbst im Wege steht. Agnes Fedl
ist Garten- und Landschaftspla-
nerin mit akademischem Bil-
dungsweg – und viel Herz! Wer
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GARTENGESTALTUNG

„Seinen Platz
imeigenen
Garten finden“

Wer hohe Bäume in seinem Garten hat und nach
einemSonnenplatz sucht, hat etwas falsch gemacht.
Landschafts- und Gartenplanerin Agnes Fedl gibt
einen Überblick, wie man seinen Garten von
Anfang an sinnvoll plant.

überhaupt noch ein Thema für ei-
nen klassischen Hausgarten?
FEDL: Auf jeden Fall! Mit einem
Gemüse- oder Kräutergarten
kannman das neue Gartengefühl
mit allen Sinnen erleben.
Wie steht es mit dem Gartener-

lebnis für die Kinder?
FEDL: Auch der Spielplatz sollte
sehr früh angelegt werden, damit
die Kinder gleich hinaus können.
Anfangs ist es sehr lustig, wenn
mandieHügel, die nachdemBau-
ennochnichtweggebaggertwur-
den, fürs erste beibehält und be-
grünt. Das ist eine richtige Attrak-
tion.

meisten Fällen auch gleich ein
Sichtschutz, denn der Schutz der
Privatsphäre ist für die meisten
ein Grundbedürfnis. Ob als ge-
schnittene oder bunteHecke–die
Möglichkeiten sind vielfältig.
Mittlerweile gibt es auch ganz
schöne Sichtschutzelemente.
Kann man beim Sichtschutz et-

was falschmachen?
FEDL: Ich rate, den Sichtschutz
möglichst weit vom Sitzplatz ent-
fernt zu machen. Dadurch ge-
winnt man Raum. Ist die Terrasse
quasiwie eingekastelt, hatman ja
nichts vomGarten.
Ist ein Gemüsegarten heute

Wer bereits einen Garten
hat, hat zumindest
schon einen Lebensab-

schnitt darin verbracht. Wer ein
Hausmit einembestehendenGar-
ten kauft, hat auch eine Ahnung,
was nach seinem Geschmack ge-
wachsen ist undwas nicht.
Wenn man jedoch neu einzieht

und erst einen Garten anlegen
möchte, wie geht man das The-
ma Gartengestaltung überhaupt
an?
AGNES FEDL:Als erstes sollteman
den Rasenmachen.Wenn es grün
ums Haus ist, sieh alles gleich viel
besser aus. Darauf folgt in den

Wenn es dann ans Eingemachte
geht, den ersten Blumengarten,
welche Tipps geben Sie als Profi?
FEDL: Da denke ich als Erstes an
einen Vorgarten. Es ist sehr nett,
wenn man nach draußen geht
und gleich von ein paar schönen
Pflanzen empfangen wird. Zum
einen empfehle ich immergrüne
Pflanzen wie Rhododendron oder
Kirschlorbeer, damit dort auch im
Winter etwas wächst. Auch La-
vendel behält sein Laub. Ich
schneide meinen erst im Frühling
zurück. Und natürlich Blumen!
Diese sollteman sopflanzen, dass
die ganze Saison über etwas
blüht. Wennman einen sonnigen
Vorgarten hat, kann man diesen
auch gut mit Gräsern gestalten.
Was sind die häufigsten Fehler,

die bei einer Gartengestaltung ge-
macht werden?
FEDL: Bäume sind ein großes
Thema, weil sie wirklich groß
werden. Im Garten sollten mög-
lichst keinen Waldbäume ge-
pflanzt werden. Es ist schade,
wenn ein Baum nach Jahren im
Weg steht oder den Nachbarn
stört. Dann muss man ihn mit

◆ Ein Herzl-Gemüsegarten,
angelegtaneinem200Jahre
alten Landhaus

AEROBIC, FEDL (2), HASSLER (2)



◆ Ein Vorgar-
ten aus im-
mergrünen
Pflanzen, ein
Piraten-
Baumhaus im
Kirschbaum,
die Feuerstelle
als Treffpunkt
im Garten
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viel Mühe entsorgen. Für kleine
Gärten gibt es bereits kleinkroni-
ge Sorten. Ein anderes Thema,
auf das man gerne vergisst, ist
die Entwässerung. Sobald man
um das Haus planiert oder die
Geländeform ändert, sollte man
darauf achten, dass das Wasser
abschüssig vom Haus weggelei-
tet wird und am eigenen Grund-
stück versickert.
Haben Sie auch Tipps für einen

bestehenden Garten?
FEDL: Das Wichtigste ist, in sei-
nem Garten seinen Lebensraum
finden. Wenn jemand die Sonne
liebt und im Schatten großer Bäu-
mesitzenmuss, tut er sich schwer.
Ich empfehle, rechtzeitig seine
Bäume und Sträucher zu bereini-
gen und regelmäßig zu mähen.
Man braucht keine große Angst
davor zu haben, die Naturin Zaum
zu halten – es wächst ja noch ge-
nug nach. Schließlich haben wir
unseren Garten von der Natur ab-
gezäunt, damit wir für uns darin
etwas gestalten können. Die Na-
turneigt dazu, zu ihremursprüng-
lichen Zustand zurückzukehren –
und das ist derWald.
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Agnes Fedl. Geboren in Ungarn,
Studiumder Garten- und Land-
schaftsplanung an der Universi-
tät in Budapest, Dissertation über
„Naturnahe Gärten“ an der BOKU
in Wien. Lebt heute als selbstän-
dige Garten- und Landschaftspla-
nerin in Fernitz in der Steiermark.
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